
INTERNATIONALES FRAUENFRÜHSTÜCK 
Am Mittwoch, 12.10.22 um 9:00 Uhr sind Frauen aller Nationalitä-
ten zum internationalen Frühstück für Frauen in den ev. Gemeinde-
saal Der Gute Hirte eingeladen. Gerne kann etwas zum Frühstück 
mitgebracht werden. 

ORGEL UND SCHLAGZEUG MEET JAZZ 
Am 15.10.22 um 18:00 Uhr bringt die intern. bek. Blues- und Jazz-
Organistin Barbara Dennerlein unsere Metzler-Orgel zum Klingen. 
Karten im Divano oder Rosen-Apotheke für 25 Euro /erm. 20 Euro. 

TREFFEN DER BESUCHSDIENSTE 
Für alle in unseren Besuchsdiensten Aktiven findet am 18.10.22 von 
15:00 bis ca. 17:00 Uhr ein Treffen im Divano statt. Für eine bessere 
Planung bitten wir um Anmeldung über das Pfarrbüro bis zum 
14.10.22 (Tel. 0821 58868-0, E-Mail: info@sankt-jakob-friedberg.de). 

TRAUERCAFÉ IM DIVANO 
Die Stadtpfarrei St. Jakob lädt am Freitag, 21.10.22 von 15:00 bis 
16:30 Uhr wieder zum Trauer-Café ins Divano ein. Es richtet sich an 
alle, die ihrer Trauer Zeit und Raum lassen oder Trauernde durch ihr 
Dasein unterstützen möchten. Evtl. kurzfristige Änderungen entneh-
men Sie bitte der Tagespresse oder unserer Homepage. 

SONNTAG DER WELTMISSION - KENIA 
„Ich will Euch Zukunft und Hoffnung geben“ (Jer 29,11) - unter die-
sem Leitwort steht der Sonntag der Weltmission am 23.10.22 für die 
Menschen im Beispielland Kenia. Missio bittet dabei um Spenden für 
die Ärmsten der Welt. Vergelt‘s Gott für Ihre Unterstützung. 

KIRCHENFÜHRUNG 
Passend zum Rosenkranzmonat Oktober klärt Stadtpfarrer Steffen 
Brühl am Sonntag, 23.10.22 ab 15:00 Uhr die Frage: St. Jakob - eine 
Marienkirche (die Gottesmutter in der Kirche)? im Rahmen einer Kir-
chenführung in der Stadtpfarrkirche, auf. 

HEIZEN DER STADTPFARRKIRCHE 
Die ausufernden Energiekosten zwingen uns in der Stadtpfarrkirche 
dazu, die Heizung auf max. 12°C zu begrenzen. Darüber hinaus 
muss das Hauptportal während der Heizperiode geschlossen blei-
ben. Bitte benutzen Sie den Nord– oder Südeingang sowie den Ein-
gang an der Rampe. 

KOLLEKTEN  
09. / 16.10.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
Titelfoto: PGR-Klausur (privat) 
Foto Seite 4: Nach der PGR-Klausur (Andrea Schmid) 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12.00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19.00 Uhr 

Sonntag, 09.10.22 --------------------------------------- St. Jakob, 10:30 Uhr 

25 Jahre St. Afra Hospiz 
Der Caritasverband unseres Landkreises bietet seit einem viertel Jahr-
hundert eine segensreiche Einrichtung für Menschen an ihrem Le-
bensende und ihre Angehörigen an: das ambulante St. Afra Hospiz. 
Im Jubiläumsgottesdienst mit Caritasdirektor Msgr. Magg am 
09.10.22 um 10:30 Uhr werden auch neue Hospizhelfer ausge-
sandt. 

Samstag, 15.10.22 --------------------------- Wiffertshausen, 09:00 Uhr 

Kirchweihrequiem 
In der Filialkirche St. Stephan in Wiffertshausen findet für die Verstor-
benen dieses Stadtteils am 15.10.22 um 9:00 Uhr ein Requiem statt. 
Anschließend werden auf dem Friedhof die Gräber gesegnet. 

Sonntag, 16.10.22 --------------------------------------- St. Jakob, 10:30 Uhr 

Einführung Ministranten 
Im Familiengottesdienst am Kirchweihsonntag werden nach intensi-
ver Vorbereitungszeit die neuen Ministranten eingeführt und vorge-
stellt. 
Zum besseren Kennenlernen ist im Anschluss an die Messe ein ge-
meinsames Treffen aller Minis zusammen mit deren Familien mit Es-
sen, Spielen und Unterhaltung im Pfarrzentrum. 

Sonntag, 16.10.22 ------------------------ Meditationsraum, 10:30 Uhr 

Kinderkirche 
Am Sonntag, 16.10.22 findet um 10:30 Uhr, parallel zum Familien-
gottesdienst, die nächste Kinderkirche statt, dieses Mal im Meditati-
onsraum des Pfarrhauses, Eisenberg 2. Bitte informieren Sie sich im-
mer aktuell über Änderungen auf unserer Homepage: www.sankt-
jakob-friedberg.de 

Dienstag, 18.10.22 -------------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Kirchweihrequiem 
Das Kirchweihrequiem für alle Verstorbenen unserer Pfarrgemein- 
de findet am 18.10.22 um 18:30 Uhr in der Stadtpfarrkirche statt. 
Um 18:00 Uhr beten wir den Totenrosenkranz. 

Sonntag, 23.10.22 --------------------------------------- St. Jakob, 10:30 Uhr 

„Afrikanische Messe“ 
Anlässlich des Weltmissionssonntags am 23.10.22 gestalten die Ja-
kobsingers den Familiengottesdienst um 10:30 Uhr mit der 
„afrikanischen Messe“ von Michael Schmoll. Der Kirchenmusiker hat 
traditionelle afrikanische Melodien mit klassischen Texten kombiniert.  
Der Chor wird rhythmisch von einer Cajon begleitet. 
Ein besonderer Gottesdienst, der die Kontinente verbindet. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 
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SONNTAG, 09.10.22 
28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Ev: Lk 17,11-19 L 1: 2 Kön 5,14-17 / L 2: 2 Tim 2,8-13 
Jeder Mensch braucht die Hilfe anderer, um leben zu können. Wird 
sie ihm verweigert, so spricht man von Unmenschlichkeit. Wer aber 
nur das und all das haben will, worauf er glaubt, Anspruch zu haben, 
verliert dabei selber etwas wesentlich Menschliches: die Fähigkeit, 
sich beschenken zu lassen und zu danken. Gerade das Wertvollste: 
das Leben selbst und die Liebe, kann uns nur geschenkt werden. 
09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
10:15 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe - JM Maria Leinsle 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   25 Jahre St. Afra Hospiz 
   JM Erika Stark 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

  

 

Gemeinsam unterwegs 
in St. Jakob 
Pizza im Pfarrzentrum, Tisch umrunden als Morgensport und Grup-
pensegen im Gottesdienst? Richtig – das kann nur eine PGR-Klausur 
gewesen sein! Eineinhalb Tage lang hat sich der neu gewählte 
Pfarrgemeinderat von St. Jakob am 23. und 24. September zusam-
mengefunden, um sich gemeinsam eine neue Struktur zu geben 
und herauszufinden, welche Arbeitsfelder in den nächsten Jahren 
unserer besonderen Aufmerksamkeit bedürfen. 
Unter der liebevollen Moderation von Andrea Schmid, die früher 
selbst im Friedberger Pfarrgemeinderat mitgewirkt hat, war unsere 
Aufgabe in dieser Klausur zunächst einmal, dass wir uns gegenseitig 
besser kennenlernen, ist doch immerhin die Hälfte aller gewählten 
Mitglieder „neu“ und zum ersten Mal im PGR aktiv. Das andere Ziel 
der eineinhalb Tage war die Rückschau auf das, was im vergange-
nen Pfarrgemeinderat geleistet wurde – und das unter zum Teil äu-
ßerst erschwerten Bedingungen! Davon ausgehend galt es zu 
überlegen, an welchen Punkten weitergearbeitet werden muss, wo 
Neues begonnen und Altes vielleicht auch beendet werden kann. 
Und natürlich war es auch durchaus gewollt, dass es sich bei der 
Klausur um keine langwierige bürokratische Angelegenheit handel-
te, sondern dass wir alle miteinander Spaß hatten und Freude an 
der gemeinsamen Berufung! 
Zuletzt gab sich der PGR dann einen eigenen Vorstand, wie es die 
Vorgaben des Bistums von uns verlangen. Der kleineren Größe des 
neuen Pfarrgemeinderats angepasst, gibt es nun ein verschlanktes 
„Vorstandsteam“ bestehend aus drei Personen: Margit Lucchesi (2. 
Vorsitzende), Stefan Galle (Beisitzer) und Julian Schmidt (1. Vorsit-
zender). Beim Plenum aus allen PGR-Mitgliedern liegt aber weiter-
hin die Hauptarbeit – und davon wird es in den nächsten vier Jah-
ren genug geben! Wir aber sind dankbar, gemeinsam auf dem 
Weg für und in St. Jakob sein zu dürfen und bitten alle Gemeinde-
mitglieder um ihre Unterstützung, ihren Rat, auch ihre Kritik und 
nicht zuletzt ihr Gebet. Vielen Dank! 
 

Julian Schmidt, 1. Pfarrgemeinderatsvorsitzender 
 
 
 

 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - mit neuem geistl. Liedgut
   gest. JM Martin und Maria Wimplinger 

DIENSTAG, 11.10.22 
Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Maria und Jakob Brugger 

MITTWOCH, 12.10.22 
Mittwoch der 28. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Thomas Kreitmeyr 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe (nicht öffentlich) 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe - Maria und Georg Brunner 

DONNERSTAG, 13.10.22 
Hl. Simpert, Bischof von Augsburg, 
Nebenpatron des Bistums Augsburg 
15:30 Uhr  AWO-Heim   Hl. Messe (nicht öffentlich) 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

FREITAG, 14.10.22 
Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Jakob Bitzl 

SAMSTAG, 15.10.22 
Hl. Theresia von Jesus von Avila, Ordensfrau, Kirchenlehrerin 
09:00 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe - Requiem f. alle Verstorbenen 
18:00 Uhr  St. Jakob   Orgelkonzert mit Barbara Dennerlein 

SONNTAG, 16.10.22 
Kirchweih-Sonntag 
09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
10:15 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst -  
   Einführung Ministranten 
   Verstorbene Jakobsbrüder: Adolf Siedl, 
   Walter Demel, Hugo Faber, Georg  
   Bechteler, Walter Köhler, Winfried  
   Weighardt, Walter Berger, Paul Herdey, 
   Manfred Müller, Wolfgang Meidert, 
   Siegfried Schindele, Horst Eckert, 
   Heinz Helnerus, Alfons Rosner 
10:30 Uhr Medit.raum Kinderkirche 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Taizé-Gottesdienst 
   JM Rudolf Tomaschko mit Theresia 
   und JM Erna Strasser 

Zufrieden - heut? 

Die meisten von uns haben zu guten Teilen, was wir zum Leben 
brauchen: ausreichend Nahrung, Kleidung, Gesundheit, Arbeit, 
Wohnung, Familie, Freunde, Besitz und die Möglichkeit, Leben und 
Welt zu gestalten. 
Nun überschlagen sich aber gerade die Krisen und Krieg, Inflation, 
Preissteigerung lassen viele Nöte und Ängste wachsen, nicht zu-
letzt vor dem Winter. Not gab es immer, auch bei uns, jetzt viel-
leicht noch mehr und ganz sicher will ich keine Nöte und Probleme 
leugnen. Und doch ist hier nach menschlichem Ermessen niemand 
wirklich von Hunger oder Erfrieren bedroht, niemand muss ernst-
haft fürchten, durch Kämpfe niedergemetzelt oder in die Luft ge-
sprengt zu werden. Bei allem Schwierigen gibt es auch so viel Hilfs-
bereitschaft und menschliche Wärme und Schönes. Gott gebe, 
dass es so bleibt! 
Täuscht der Eindruck, dass wir das, was wir haben, allzu leicht für 
selbstverständlich halten und daher nicht mehr schätzen? Was wir 
aber nicht schätzen, damit sind wir nicht (mehr) zufrieden. Schon 
seit Jahrzehnten - und immer wieder - beschleicht mich folgender 
Gedanke: Wenn ich einem typischen Deutschen (falls es so jeman-
den gibt) 10 Cent wegnehmen würde, dann wäre das Problem 
nicht, dass ich ja einen Diebstahl begangen hätte. Nein, das eigent-
liche Problem wäre, dass dieser Mensch Angst hätte, zu verhun-
gern, selbst bei einem dicken Bankkonto.  
Das mag pointiert klingen, doch haben wir die Zufriedenheit ver-
lernt? Gieren wir nach immer mehr, statt auf das zu blicken, was 
wir haben und was wirklich nottut – für uns und für andere? 
Dabei gibt es so viel Staunenswertes umsonst: Natur, Mitmenschen 
und auch den Glauben an den guten Gott. 

 

Armin Rabl, Pastoralreferent 


